
ISBN 978-3-7022-3667-0

Berenike Oppermann
Elisabeth Kihßl

O
pp

er
m

an
n 

| K
ih

ßl

Wenn das Essen zum Farbexperiment wird 
und die Badewanne zum wogenden Schiff ...

Die fantasievolle Kinderwelt und die rationale 
Erwachsenenwelt sind nicht immer kompatibel, 
aber dennoch beide berechtigt. Ein Familienbuch im besten Sinn. 
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Ich helfe meinem Opa im Garten. 
Ich baue eine Wasserstraße, damit die 
Kartoffeln gut wachsen.

Mein Opa sagt, du bist von oben bis 
unten ganz nass und voller Erde – na, 
das kann man ja wieder sauber machen.

Doch nur spielen_Kern RZ.indd   6 21.12.17   13:08



Doch nur spielen_Kern RZ.indd   7 21.12.17   13:08



Ich wirble im Kreis. Mein Freund Oskar 
kreischt. Wir werden schneller und schneller.

Mein Papa sagt, in der U-Bahn sind auch 
andere Leute. Die wollen ungestört  
unterwegs sein. Er sagt, seid nicht so wild, 
sonst schimpft wieder jemand.
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Ich will meiner Mama meinen  
neuesten, größten Hüpfsprung zeigen.

Meine Mama brüllt, halt, das 
ist gefährlich! Da fahren Autos. 
Die Straße ist kein Zirkus!
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